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I3Z Das Rote Kreuz.

Vci5 Zentralkomitee 6es lctiroei?. lUilitärlanitcitzvereins an 6ie Sektionen.

Das neue Zentralkomitee des schweizer. Militärsanitätsvereins ist von der Sektion

Hiestal und Umgebung folgendermaßen bestellt worden: Präsident : Walter Gysin, Sanitäts-
Oberleutnant: Vizepräsident: Walter Tschuoin, Feldwcibel; Sekretär: Florian Meng, Fiis. ;

Kassier: Jakob Bader, San.-Gcfreiter: Archivar: Jakob Schläpfer, Fns.

Adresse für Korrespondenzen: Zentralkomitee Liestal (Sekretär F. Meng).

ltainens lies leiNrcilkomitesz äes làà. lltilitärianitcitzvereinz,
Der Präsident: Der Sekretär:

lö. S>M. lltsng.

üuz 6em Vsràzlebeii.

Hrdingen. Snmariterverein. Präsident:
Wilhelm Frei, Sattlermeister: Vizepräsident: Arnold
Meili: Aktuarin: Frl. Anna Meier: Quästor: Cd-

>vin Stähli, Mäunedors: Niaterialverivalter: Ad.

Nolleuweider.

Kmrgendorf. Cine fiir unsere Mitglieder ange-

nehme Abänderung des Arbeitsprogramms brachte

uns der 7. Mai: Auf die Anregung der Inhaberin
des ncuerrichteten Snmariterpostens in Lommiswil,

Frl. Siebter, beschloß das Komitee, die vorgesehene

liebung mit Jmprovisierung von Transportmitteln
auf Sonntag, den 7. Mai, nachmittags, beim Hause

und nächster Umgebung des Postens in Lommiswil

zu verlegen. Ziemlich zahlreich rückten die Mitglieder

zur festgesetzten Zeit an. Sofort ließ der UebungS-

leiter, Herr Hilfslehrer Iaggi, antreten und wies den

formierten Gruppen ihre Ausgaben zu. Da die Uebung

nicht als eigentliche Felddienstübung gedacht war,
hatten sich sämtliche Teilnehmer beim Improvisieren
von Fuhrwerken, Gras und Wäschcbahren und andern

Transportmitteln zu beteilige». Nach Beendigung

dieser Arbeiten begab sich die ganze Gesellschaft zu

dem einige hundert Meter entfernten großen Graben,

wo mehrere leicht- und schwerverletzte Patienten
mit Notverbändcn verschen und darauf mittelst der

zur Stelle geschafften, zum Teil originellen und sehr

zweckdienlich hergestellten Transportmittel zum Hause

der Posreninhaberiu transportiert wurden. Durch die

vielen Zuschauer, welche sich als Spaziergänger und

Dorfbewohner bald einstellten, ließen sich unsere

wackeren Samariterinnen und Samariter in ihrer

Arbeit keineswegs stören, sondern lösten ihre Auf
gäbe mit Crnst und Geschick. In einer eingehenden

Kritik gab der Herr Uebungsleiter manchen lehrreichen

Wink. Mit dem Bewußtsein, einen interessanten nnd

lehrreichen Nachmittag verlebt zu haben, begaben sich

die Teilnehmer zu einem äußerst bescheidenen Imbiß,
bei dem es aber nichtsdestoweniger recht gemütlich

herging, und der sich infolge der verdankenswertcu

Freigibigkeit eines leider von uns scheidende», ge-

schätzten Mitgliedes etwaS in die Länge zog. Tl.

Laupen. Samariterverein. Präsidentin:

Frl. Zobrist: Vizepräsidcntin: Frl. Biirki: Sekre-

tärin: Frl. Egger: Kassiern! : Frl. Rytz: Beisitzerin:

Frl. Rücdi.

Am 14. Mai fand in unserem Verein eine Uebnng

statt. Leider fanden sich dazu nicht alle Mitglieder
ein und eS wäre sehr wünschenswert, wenn das nächste

Mal alle an der Uebung der schönen Sache teil-

nehmen würden. Nun, die Anwesenden gingen dann

mit um so größerem Blut an die Arbeit.
Es wurden Verbände angelegt, gebrochene Glieder

Angeschient, und auch verschiedene Tragübungen rcpe-

tiert. Natürlich waren schon verschiedene Sachen ver-

gesjcn, welche dann die beiden Rotkreuzschwestern

Frl. Zobrist nnd Frl. Kläy wieder ins Gedächtnis

zurückriefen.

Nach der eifrigen Arbeit klagten alle über Hunger
und Durst und so wurde dann beschlossen, gemeinsam

ein „Zimts" zu nehmen. Im kleinen Stcrnensaal
verlebten wir dann bei Sang und Klang noch ein

schönes Stündchen. U. U.

Uemniinster. Snmariterverein. Am lili. April
veranstaltete der Samariterverein Ncumnuster die

diesjährige erste Feldübung im Degenried, Hirslander-
berg. An dieser Uebung werden jeweilen die im Lause

des Jahres ueunufgenommenen Mitglieder in da?
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